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Liebe Patientin

Bei Ihnen wurde ein Lichen sclerosus der 
Vulva diagnostiziert. Lichen sclerosus der 
Schamlippen ist eine chronische Hau-
terkrankung,  zu deren Behandlung eine 
lebenslange lokale Kortisontherapie er-
forderlich ist. Derzeit führen wir am Kan-
tonsspital Winterthur eine Studie durch, 
zu der wir Sie gern einladen möchten. 

Ziel der Studie
Die CO2-Laser-Therapie an den Schamlip-
pen und der Scheide ist eine vielverspre-
chende neue Therapieform. Die Wirkung 
bei Lichen sclerosus und insbesondere 
bei genitaler Trockenheit konnte schon 
gezeigt werden. Unklar ist jedoch noch, ob 
die Lasertherapie gleich gut wie die aktu-
ell empfohlene Kortisontherapie wirkt. 
In dieser Studie gehen wir der Frage 
nach, wie sich die neue Therapieform 
gegenüber der herkömmlichen bewährt.
 
Informationen zur Studienteilnahme 
Zuerst wird eine gynäkologische Unter-
suchung durchgeführt, bei der Bilder 
der Vulva gemacht werden. Diese Unter-
suchung ist schmerzlos. Danach wird 
anhand vorgegebener Kriterien entschie-
den, ob Sie für die Teilnahme an der 
Studie in Frage kommen.
Sie werden per Zufall entweder in die 
Lasergruppe oder in die Kontrollgruppe 

(Kortisontherapie) eingeteilt.
Die Laserbehandlung wird in monatli-
chem Abstand dreimal durchgeführt, die 
Kortisonsalbe  2×/Woche über die ge-
samte Studiendauer angewendet. In der 
Studie sind für beide Gruppen je neun 
Kontrolluntersuchungen verteilt über ein 
Jahr vorgesehen

Während der Lasertherapie ist keine 
Kortison-Behandlung geplant. Ein Wie-
derbeginn ist nach Rücksprache mit den 
Studienärztinnen möglich
Nach Abschluss der Studie haben Teil-
nehmerinnen der Kontrollgruppe die 
Möglichkeit, ebenfalls eine Laserbehand-
lung vornehmen zu lassen. 
Ein Ausstieg aus der Studie ist jederzeit 
auch ohne Angabe von Gründen möglich.

Zusätzliche Informationen
Die Studie wurde von der kantonalen 
Ethikkommission geprüft und geneh-
migt. Alle Daten werden vertraulich 
behandelt. Für die Versuchspersonen 
ergibt sich kein medizinischer Nutzen. 
Durch die Teilnahme an der Studie fallen 
ihnen keine zusätzlichen Kosten an. Die 
Laserbehandlung ebenso wie die Korti-
sontherapie sind im Rahmen der Studie 
kostenlos.
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Kontakt
Susanne Forst
Studienkoordinatorin
Tel. 052 266 33 87
susanne.forst@ksw.ch

Dr. med. Rebecca Zachariah
Studienverantwortliche Ärztin
Tel. 052 266 31 73
rebecca.zachariah@ksw.ch
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